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Bedi n g ungen.
Diese Z'itnng wird jeden Mittivoch ans

Willem große» Snper Royal Boge», mit ganz
Lienen Achrisren, hcrauSgegebe».

Der Snbscriplious-Preio ist eiuT b a l e r
'des Jabis, in Voransb e z a h l» » g.?
Im Fall dies nicht geschieht, so werden ein
Tbaler und fünf uud zwanzig Cents ange-
rechnet.

Kein S'ldfcribent wird für weniger als <i
Monate angenommen, nnd keiner kaun die
Zeitung anfgeben, bis alle Rückstände daranf
abbezahlt sind.

B.'k.lllnlmlchnngen, welche ein Biereck
ansmache», werden oreimal fnr einen Thaler

vingernckt, nnd fnr jede ferncre Einriicknng
's.liis »ad zvanzig Cents. Größere nach
Verhältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
»der dem P.'streiler erhalten, luusseu ftlbsi
dafür bezahlen.

Ale B.iefe an die .Herausgeber müsse»
postfrei kingefandl werden, sonst werden
sie nicht aufgenommen.

Vierteljährliche Bnefisie.
Dan. Acker, ?lnna Beattn, Boas ». Wor-

inan, IBehlerr, Wm Craig, Cbestir Case,
I. H. Davis, Owen ?aviS, John Dellwei-
-ler, Fred. Eoerhart, Co». Evcrhart, Sam'l
Feriibrrger, Tim. Fl»n», C G ivcitz, Irre.
Feltz, John Fenstei niacher, Philip George, 8
P H tv?, John Goff, Grahams n. Hnnsch,

Gilder, Malilda Ginkinger, Solomon
Glick, Cdw. Gü»th>r, John Hanalier, Mar»
ivckrete, Hngh Heanv, Hallina» ». Co. Ed.
-Hiiikel, CH'S E. Hinkel,Wm. Kennedy, Dan.
Knanß, Nathan Kertzenberger, I. H. Lewis,
Sol. Mory, lac. Miller, Mr. Mc Oowal, I.

?>elio Miller, Gilbert Miller, lol'N S.igl't,
Cnoch?,'ewbard, Joseph ?>even,
Wm. O.nayle, John Rue, Sam'l Savage, 2
Adam Sterner,!!, Ichabod O. Swartz, i-

ry Savitz, Sol. Sinnig Rev. I. Schindel,
Sam'l Lcolt, Irre. Schappel, Job» Smitb,
ElanSville, Jobn Spice, !l'o'S Strckel, B.>»>
Taylor, Dan. WallS, Fred. Wilma», Na-
than Aol>c, Ed. Vlohe, Mkel n. Hall,na».

A. Ruhe, Postmeister
Ort. «18 ii. *?3,»

Kleider-Steyr.
Der Unterschriebene bat in seinem Kleider

Stohr tu der Hamilton-Straße, gegenüber
P o a S' s?»tstohr, ein vollständiges A.fom- >
»ne'nt von seinen

Tllchern nnd Easstmeres
aller Arten und ein vollständiges Assortiment
von

Winter - Güter,
ans denen er alle Arten Kleidungsstücke ans
Bestellung zu mache» bereit ist; »iid da er
immer gute Arbeiter hält, so kau» er alle Be-
stellniigeu gut und ausdas schnellste besorgen;

- wie anch einen großen Vorralh von
Fertigen .Kleidung!.' stücken,

Winterröcke zn? i <:«)

. do " w »<>

do " 18
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do " 3 ZO
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do " 3 .'»«

Unterhosen zu verschiedenen Preisen.
Die obige» Kleidungsstücke sind uurer sei-

ner Aussicht gemacht worden u»d er ist wil-
lens, sie ohne alles weitere Lob fnr sich selbst
reden z» lassen.

Auch hat er einen Vorrath von Stocks,
Hemdekragen, uud Hemden zn verkansen.

»L?" ! apt - Maße » für Schneider sind
immerfort bei ihm zn haben.

James Jameson.
nimt noch »inner Hickory- nnd Ei-

chen Holz ein, wofnr er die höchsten Markt-
preise bezahlt.

Allentaun, Sept. 29. ng-IZ

Pcnnfylvanifches Hotel.
. ch». Die Unlerzeichneten ma-

chen biermit ibren Freuu-
den im Lande lind dem Pub-

überhaupt bekannt,
daß sie das Wirthshaus das

Pcnnsvlvaniscke .Hotcl
fltnaiint, am nord-westlichcn Ecke deS Marki-

' Vierecks ehedem bewohnt von Jacob H Rit-
ter, bezogen haben, und da sie sich befleißigen

> werden alle mögliche Aufmerksamkeit auf ibr
Geschäft zu wenden, so hoffen sie, daß ihre
Freunde sie in ihrer neuen Heimath nicht ver-
gessen werden. Das HanS, die Ställe uud
der Hofsind ausgedehnt und bequem und wer-
de» von keinen ui der Statt nbenreffcn. ?

Sie werden auch beständig gutes Heu uud
Hafer im Vorratlie haben nnd versichern, daß
ibre Getränke von der besten Qualität sind.
Sie schmeicheln sich, durch ihre frühere Er-
fahrung in diesem Geschäfte im Stande z»
sein, Alle, die sie mit ihrer Gunst beebren
Verden, zur völligen Zufriedenheit bewirthen
zu können.

Vittfrau Steni,
Tilghmau Good.

Oktober K. 1841. nq-2K

Breder uud Nagel's
neue nnd verbesseite Pserdekrast

NU ) Dresc!,n<afchi iö
gegen die Well!

Die Unterzeichneten danken >1 ren Freunden
! nnd dem Pnblikum fnr die liberale Umerstü-
tzung, wel t,e sie ibnen geschenkt haben nnd
zeigen biermit an, daß sie noch fortfahren

j aa ihrem alten Stande, hinter Gangewer's
! Wirthshaus und unierbalb Blumers Dru-

ckerei, in Ailentann, Dreschmaschinen nnd
! Pferdekraft zn verfertigen.

Unsere Pserdekrast besteht aus drei Ar-
! ten, wovon die eine ganz neu, hesser und dau-
! Erbaster ist, aIS alle siubereu.
i wollen hier uickt behaupten, daß uu-
' sere Dreschmaschinen so viel besser sind, als

tie >vel>lie von auder» Leutc» gemaclt nnd
jverkauft werden, allein wir haben taS Ver-
j tränen ans sie, daß sie eine Probe aushalten
!nnd laden das Vnbliknm ein, sie«? bei denen
! zu befragen, welche unsere Maschuir» im Gr-
brauch haben, nänilich :

Daniel Schneider, Snd-Wheilhall.
Josna?)t'iller, do

j Salomon Dornen, do
John P. Fegely, Langschivamm,

Berks Eanntn.
Wir stehen aber nicht an zu behaupten, daßnnsere neue
Dresel,- und I

i alle andere Arten übertrifft, weil sie einfacher
ist, leichter schafft, schönere ,'lrlril macht und
dauerhafter nnd wohlfeiler ist, als die andern.

> Rufet also bei nnS an?wir sind jnst gera-
j de so liberal, wie andere Lenteanch, wir rech-
nen keine» Cent fnr taS besehe».

Breder nnd Nagel.
Alle Flickarbeiten tie in ihr Fach gehöre»,

werten pnnkilich besorgt.
Allciitaun, Juli 28. nq-liM

Z e II g II l si.
Wir die lluterzeichueten haben die Maschi-

ne znm Dreschen und Putze:,. , "1.l e
Breder uud Nagel gemacht worden ist im Ge-

j braucli gesehen und eS ist nnsere Meinung,
daß sie besser, einfacher und dauerhafter iit,

! als irgend eine andere Maschine, die wir ge-
sehen habe»

Henrn .?7cmy Walbert,
Win. Edelinan, (George Walbert,'

Ealoiiion jioch.

Verbesserte tragbare

Pferd e -Kr aft.
Dresch Maschine, Schwer nnd

.Vee - Muhle.
T. D. B n r a l s P a t e n t.

Der Unterschriebene ist dankbar fnr die so
großmüthige Unterstützung, welche man ihm
bis daher bat zukommen lassen, nnd benach-
richtigt seine Freunde uud das Publikum im

! -Allgemeinen, daß er fortfährt obenlvnamte
! bernlunte Dreschmaschinen in der Stadt Al-
lcntann zu verfertigen, nnd zwar in der Ja-

l meöstraße, fndlich von Hagenbuchs Wirths-
haus, und dem Stuhlmacher - Schap des
Hrn. Reuden Reiß gegenüber

' Der wohl bekauure Gebrauch, um Dresch-
maschinen von unterschiedlichen Arten anzn-

! empfehlen, ist so allgemein, nnd ohne einiges
Verdienst, daß eö die Schicküchkeit nicht er-
lanbt ferner mehr zn sagen, daß die beispiel-
lose Nachfrage nach obenbenamter Maschine

! hinlänglicl» fnr dessen Mite spricht. Es ist
nicht ein »euer unversuchter Arlickel, er hat
den Vorzug vor alle andere; seit mehr denn
neun Jahren bat. diese Maschine mehrere

! Tausende in den Vereinigten Staaten gedient
in dem Gebrauch unterschiedlicher Fruchte zu
dreschen, n. s. w. Manche von ibnen haben

' fünfzehn bis zwanzig tausend Büschel Frucht
damit gedroschen, und die Maschine arbeitet
jetzt »och gnt. lind nach einem anfrichtigen

j und gründliche» Versuch bat mau angenom-
men, daß sie die beste bis jetzt erfundene Ma-
schine der Art sei.

Ein Vorrath ist immer zum Verkauf vor-
> rätbig, aus den besten Materialien verfertigt

und von guter Arbeit. Allen Bestellungen
soll gehörige und pünktliche Aufmerksamkeit
geschenkt nnd jeden Käriser Genugthuung ge-

! geben werden.
William Nicksecker.

Agent für Ephraim Kirkpatrik.

k-HT'Es wird hiermit Jedermann gewarnt,
die Maschine nicht nachzumachen, indem der
Eigenthümer des Patentrechts entschloß?» ist
einen jeden der dieses nicht achtet gerichtlich

! zu belangen ; indem es metrere Male ent-
schieden worden ist, daß sein Patentrecht ächt,
>st,

Allentaun, Juni kl. nq-l!M>

Goelietes
un k ber rr e ffl ich cM cd izin-

Für die Heilung von Auszehrung, Kalt,
Husten iind Leberentzündung. Tiefe Medi-
zin soll sich noch in jeglichem wo dieselbe
gebraucht wurde, als ii»nbertrc>flich bewiese»
Koben. Man rufe dafür in dem Buchstohr
des Unterschriebenen an.

A. L. Ruhe.
August IS. 1841. bv

Jona 5 K u n Y,
in Allentann,

betreibt noch immer sein Geschäft ansdcr süd-
ii hen Seite der Hamilton Straße, oberhalb
yagenbuchs Wirthshause, und Bieiy's Waa-

ren Hans gegenüber, in Alle-ntann ! allwo er
immer anf Hand hält, und auf Bestellung
oersertigrii wird

Kutsche», Nasies, Buggies, Dear-
borus, Sulkies, ii. s. w.

Er hält immerfort gute ArbeitSleute und alle
Fuhrwerke werde» unter feiner Aufsicht aus
de» besten Materialien gemacht, und folglich
kann er für seine Arbeit gut stehen.

AuSbefiernngen an alten Fuhrwerken wer
den anf die kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligsten Preißen versorgt.

Er ist dankbar ftir genc Bene Kundschaft,
nnd hofft durch pünktliche Abiv.irtnng feiner
Geschäfte, und billige Preiste, seinen Theil der
Glinst des PuhliknmS fernerhin z» erhalten

Er ist rntschlc Ben zu den allernietrigsten
Preisten für baares Geld zn verkaufen.

März 3, nq?UM

Neuer Vuchstehr.
Der Unterschriebene benachrichtiget scine

Freunde nnd das Pndliknm überhaupt daß er
in seiner jetzigen Wohnung, in der Pest is
sis, drei Thüren unterhalb Rupp's Hotel, ei
nen neuen Buchstohr eröffnet hat, woselbst er
folgende Bücher zu billige« Preiste» zum Ver
kauf anhietct, nämlich:

Arndt's wahres Christenthum,
Forcs Christliches Märlrrlhum,
Hermann'S Zollikrffcr,
Weher'S englisch deutsch und tenlsch eng-

lisch Wörterbuch,
Gebhards Sittenlehre, »

HübnerS Biblische Geschichte,
Lutherische Gesangbücher,
Mitschells Lehren der Weisheit,
Wandelnde Seele,
Erbauliches Gebet-Buch,
Wirkliches Leben in romantischen Darstel-

lungen,
Testamente, Psalter und Habermauiis Ge-

bet-Bücher,
Dtlttsche fertige Rechner,
Baron Trencks LebeuSgeschichte,
Geschichte NapoleauS uud JacksonS Leben,
De? Amerikanische Pftrde»Arzt,
WinterS Pferde Arzt,
Allgemeines Vieh-Arzenci-Buch,
Erklärung des CalenderS,
Meinungen nbcr Unsterblichkeit,
Calvins Lebe« und Meinungen, Wieder- >

Vereinigung der Lutheraner u. Rkformirlen,!
Englische nnd lrutsche Sprachlehre.

ui

<>) le i c!» fn llö
hat er eine große Sammlnng von anf
Hand, schwarze und blane Tinte, Tintenfäs-
ser, Siegrlwachs, Ol'taden, Sand, Pardows
und stahlne Schreibfedern, große
und kleine Taschenbücher, Schreib-, Brief-,
und Spiegel- Papier, u. s. w.

Er ist dankbar für geueßene Kundschaft,
nnd hofft durch billige Preise seiueu Tbeil der

öffentlichen Knudschaft fernerhin zu erhallen.
Augusius L. Ruhe.

August 4, 1341.
'

nq?bv

Indlau Purgalive,
oder Jndian vegetable Pillen.

Diese bernhmte Medizin wird unter der
Aufsicht des William Wright, Vice-President

von dem "Nord-Amerikanischen Gesundheils-
Collegi.im," verfertigt, nnd soll folgende
Krankkeiten unfehlbar heilen :

Entzündende Fieber; faulende Fieber;
Sct,merzen im Magen, Lnnge, Leber, Rucken
und Seile ; Verlust des Appetits ; Krankes
Kopfwel, ; RHeumar,Su, beides Äcute oder
Chronisch ; Blutspeieu nnd Brechen : Durcb-

! fall, Ruhr und Colik; Dysvepsia, Milzsucht,
> fallende Sucht, blauen Husten, Herzkwpfen,
5 Geschwüre uud Wunden aller Art; Schwa
>che Nerven, Niedergeschlagenheit und alle
ande« Krankheiten der Frauenspersonen.

Obige Medizin ist an dem geringen Preis
von 2S Cents die Bor, in dem Buchstvhr des
Unterschriebenen zu haben.

A. L. Ruhe.

! laNl e s Pe tt it.

Ceder juefer in der Stadt Allentaun.
Stattet ftinen Kunden nnd dem Publikumüberhaupt scincn ungehrn<? elten Dank ab,

fnr deren liberale Unterstützung die er genos
seil bat, und beuachrichiiget tieselke zugleich
daß er ein Assortemeut Eed e r > aa, e «

ans Hand hat, die er an seinem Schap am
Zcke der Hamilton nnd James Straße, Hn>
genl-ncl'S gegenüber, nnd an sei,
nen, Wob»hansc in der Ällen-Straße, Rice'K
'Kürthshanse gegenüber, beim ~n?
stleinen an Pbiladelpbier Preisten abfttzt>
Sein Vorralh besteht ans :

Bauch - Zuber, ssleischstander, Kraut-
stand«, Waschziiber
mir hölzernen nnd eisernen Reife»,,
Eimer ron allen Grosien nnd Cor»
ten, Bnschels nnd halbe Bnschels»
Pecks iind halhe T'ecks, angestrichene
Zi'ber und Eimer, Wasch-A.'aschi-
nen:c.

Er verfeitigt also Bade-Züber anf Destel»
Innren, und alle an.ere lob>?lrteit anf di»
kürzeste Anzeige; sowie auch Flickarbeit wird
vou ihm unter billigen Bedingungen verrici»
let.

Slo! rbalter wird ein liberaler Abzug fut
Baar Geld erlaubt.

August I I. 1341. nq-VM

Neuer Sch uhfte h r,
In der Stadt Allentaun.

Die Unterschriebenen zeigen ibren Frenn»
den und dem Publikum au, daß sie einen nen»
ei, Schuhstohr eröffnet haben, in der Hamil»
tonstraße zwischen Rupp's Hotel uud det
Post - Office, wo sie immerfort auf Hand ha»
!>e» werden und beim Großen nnd Kleinen
verkaufen.

-"Ts 1 Ein großes As-
sortement Stieft

.

eln und Shlihen,
- als : Grohe und

feine Stiefel und
Schuhe, alle Ar-

! teu Schübe für Frauenzimmer und Kinder,
j Alle Arten Leder, wie Sohl- nnd Oberle-
der, seiningleder, Moroccolcdrr von allen

! Farbe» sind immerfort bei ibnen z» haben.
Alle Arten Stiefel und Schnhe werden aus

Bestellung gemacht und zwar auf die kürzeste
> Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt.

Da sie überhaupt gute Arbeiter angestellt
' haben, so können ihre Kunden sich airf gutt
! Arbeit verlaßen.

Da sie junge Anfänger und entschloß?» sind.
>derman billig zu bedienen, so hoffen sie auf
zahlreichen Zuspruch.

baares Geld wird ein gehöriger
! Abzug gemacht.

Schifferstein und Schmidt.
Allentaun, April nq?AM

j Atlentanner und Nnßia
H utFabri k.

n der Hamiltonstraße, gegenüber I a m e»
s o n's Kleiderstohr.

Jacob D. Boas.
hat beständig auf Hand, ein ausgedehntes

Aßorremcnl von modigen Für- und
Rußia Hüten,

von einer vorzüglichen Qualität; auch hat
er kurzlich in Neuyork uud Pbiladelphia ei»
großes Ztßortement von Kappen einge-
kauft, wvrnnter sich befinden:

> Otter Kapren. Für Seal. Nutre. Mus-
trat. Conen, so wie auch alle Arte» Tuch»
Kappen für Männer und Knaben.

Diese Kappen sind von einer guten Qua-
lität und werden zu den billigst« n Preisen
verkauft.

Kaufleute uuo Andere, die beim Großen
kaufen, werden eS zu ihrem 'Vortheil finden,
bei ihm anzurufen und für sich selbst zu ur-
heilen.

Hutmacher im Lande werden unter den
billigste» Bedingungen, mit Art Pclzeu
Trimmiugs, u. s. w. versehen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, 21. n,i?b

Rasirmesser-Sträps.
' Hopkins' National

sind soeben in den Gisenwaar>'n-<stohre» de'
Stadt Allentaun erhalten worden. sies?'-

j Artikel ist schon -tv Jahren, mit mul che»
Verbesserungen, vor dem Publikum, und der

! Ankauf eines derselben muß den Käufer von
/ keßen Lerjng'.khkeil überzeugtlr.

Bescheinigung.
Ich der Unterschriebene bescheinige

durch, daß ich eine Z>vci-Pfcrde-Dresch»iaschi-
ue von den Herren Conrad ?l n t h o n »

und gekauft habe, welche sehr leicl t j
aibeitet, auch zur nämlichen Zeit sehr dauei-
haft ist, uud saubere Arbeit liefert.

Michael Mingerinanii,
Tauuschip, tZaun») !

k> Maschinen sind an einem sehr!
billigen Preis zu haben, an ihrem Etablise-!
ment in Ost Älilentann, nahe bei Zioinig'o
Mnnle.

Oktober l>. 18U. nq?3,n >

- Veschtlnigung.
Wir die lluterschriebeue» bescheinigen hier

mit, daß wir Probe» vo» Doktor chel'o
lunsilivli verfertigte» Zähnen in Angenstl ei» j
genommen haben, »»d dasi diesrll'e unsern j

jBeifall erl'ielten, weil sie schön und danerhaf! iIsind. Wir empseblen ihn dal er einem jeden

>ter etivaS, welches in sein Fach einsililägl,
nöthig hat.

Jacob Hart, Samuel A. Bridges, !
David Stein, John I. Kran>e,
E. Martin, M. D. Vewis Sclunidt,
John P. BoaS, Jacob Sclianv,
Ebrw. I. Jäger, Ebrw. I. Schindel,
John Groß, Ehrw. I. S. Dnvs,

Pretz, R. Breclit,
!X. E Wright, Joseph Säger,
Joel Krause, Joseph Weiß,

William Wrssclheft, M. D,
Dr. Fifchel fährt noch immer fort a!S

Zahnarzt zn practiziren, au seiner .
S Tl'nrcu östlich von Pietz, Säger uud Eo'o !
Stohr, i» der Hamilton Straße in Allentaun. i

Er hat eiue voitresstiche Zahn-Paste, zur!
Reinigung und Erhalinng der Zähne und
Gaumen, znm Berkauf anf Hand.

.'liignst is-i, 18-tI, >nt?bv

Wenlwolleö

Zu verkaufe». >
Da der Unterzeichnete diese Gegend ver-1

läßt, er folgende Grundstücke zum
AerkaM»^

l.??llnd einen halben Acker Land,
gelegen ans dem "Mnblberg" 8 Viereck von
dem Marktplatz; in nnd um Alleutauu gibt
eS kein Grundstück, daS eine so schöne nnd
rom Attische hat, als eben dieses. Eo
gcwäl>rt eiue ausgedehnte Sluosiilit auf die!
nmliegciidc hübsche >?audschast, uud macht ei !
neu herrliche» Bauplatz. Es befindet sict>
daranf eine gute

Schener, ein Milche nnd Eiö-57ans,
nnd das Ganze ist mit gnte» Fensen ninge

bcn; ein gnter, großer Garten ist angelegt
ivorden, und eS bestndeu sich schöne Schal-,
tenbäiimc aiss dem Z!ance, so wie auch vor-
zugliche Obstbäume vo» vielfache» Gallun-
ge».

?l9 Acker Kastaiuen Holzland,
auf dem v'echa Berg, in der ''tähe der Phila-,
delphia Straße: die dieser Stück ist gut mit
Holz bewachsen.

-Ein oorziiglicherFamiiien Wagen
mit zwei Vitzeii und einem stehenden Daä,e;!
beide können »ach Beliebe» abgenommen nnd
gestellt'werden. Der Wagen ist noch wenig -
gebraucht uud auf daS Beste gemacht.

4.?Ein gute 6 Tag Uhr,
mit Mabogan» Kaste».

Wer Vnst hat, daS oben beschriebene Ei-
genlbnm zn besehen, beliebe sich an meinen
Brnder TbomaS B. W i lson zn wen-
den, der nähere Anökuust darüber gebe»
wird.

John Wilson.
Allentaun, Ang. 27,. nq?3m

Sa l z.
ZOO Büschel gemahlncs Salz.
Säcke feines do.

Frische Makrelen in Barrels und halben
Barrels, zu haben am Stobr von

Prch, Säger und Co.
September I nq-3m

Vengal Indigo.
100 Pflind Bengal Indigo,
l Hogöbead Krapp.
Zn verkaufen am Stohr vc»

Prel), Enger und Eo.

Grobes und seines Salz,
Beim Großen uud Kleinen, zn verkaufen

Wohlfeil gegen Baar Geld, bei
Selfridge und Wilson.

Allentaun, Aug. 25. ' »q?bv

Trunks! Trunks!
j Die Unterschriebenen haben an ihrem Stic-

l sel- nnd Schuli-Ttohr in Allentaun eine An-
zahl Trunks zu verkaufen.

Schmidt und Schiffcrstein.

Zu verkaufen.
Ein prächtiger Vier-Pferde Wagen mit ei-

fern neuen stark gemachten Baddy, ist durch
privat Handel zu verkaufen. Das nähere er-
fährt man in der Druckereides

Lecha Patl iots.


